
Herr Kroh (Zentrales Gebäudemanagement) stellt die Klimawirkungsprüfung anhand des Beispiels 

der Kita Asterstein vor.  Bezüglich einer Alternativprüfung (auf welche in der Wirkungsprüfung 

verwiesen wird) liegt diesem Protokoll ein Beispiel bei.  

 

Herr Oberbürgermeister Langner stellt klar, dass die Klimawirkungsprüfung ohne formellen Beschluss 

bzw. ohne den üblichen Gremienweg umgesetzt werden soll. Anhand eines noch nicht umgesetzten 

künftigen Bauprojektes wird die Prüfung zusätzlich in einer der nächsten Sitzungen der KSK noch 

einmal vorgestellt, um die Wirkung und Funktionalität zu demonstrieren.  

 

 


